
eine wichtige Voraussetzung, um 
mit den vorhandenen Ressour­
cen einen wesentlich größeren 
Beitrag zum Nationaleinkommen 
und damit zur Verwirklichung der 
Einheit von Wirtschafts- und So­
zialpolitik zu leisten.
Die Parteiorganisationen fördern 
deshalb zielgerichtet die voraus­
schauende Arbeit, um solche 
komplexen Wirkungen zu ermög­
lichen. Sie orientieren dabei prin­
zipiell auf eine hohe Wirksamkeit 
des einmaligen Aufwandes, auf 
die Verbesserung der gesamten 
Fondsökonomie, insbesondere 
durch eine kluge, auf den wissen­
schaftlich-technischen Fort­
schritt gerichtete Investitionspo­
litik, sowie auf den effektiven Ein­
satz der Forschungsmittel, der 
Grund- und Umlaufmittel. Es wer­
den die Wege und Möglichkeiten 
zukünftiger Aufwandsenkung 
vorbereitet, wenn im Sinne stei­
gender Effektivität das Wachs-

Es ist eine wichtige Bedingung 
der umfassenden Intensivierung, 
daß die Grundfondsausstattung 
der Beschäftigten in der materiel­
len Produktion weiter wächst. 
Steigende Effektivität erfordert 
aber, daß die Produktion schnel­
ler zunimmt als die Ausstattung 
mit Grundmitteln. Oder anders 
gesagt: Die Grundfondsquote, 
die ausdrückt, wieviel Mark Na­
tionaleinkommen je 1000 Mark 
Grundfonds produziert wird, muß 
in der Volkswirtschaft insgesamt 
steigen:
Die Parteiorganisationen richten, 
davon ausgehend, ihr ideologi­
sches und organisatorisches Wir­
ken darauf, mit modernsten 
Schlüsseltechnologien rasch die 
vom XI. Parteitag geforderte hö­
here Stufe sozialistischer Ratio­
nalisierung zu erreichen und vor­
rangig durch Modernisierung die 
Wirksamkeit der vorhandenen 
Maschinen und Anlagen zu erhö­
hen und die Arbeitsbedingungen 
zu verbessern. Das schließt ein, 
die Grundmittel in jedem Bereich 
durch eine noch höhere zeitliche

tum des einmalrgen Aufwandes, 
beispielsweise bei der Einfüh­
rung neuer Technik, wie der 
Schlüsseltechnologien, gezielt 
für die Senkung des laufenden 
Aufwandes je Gebrauchswertein­
heit genutzt wird.
Sind hochproduktive Maschinen 
und Anlagen in Betrieb genom­
men, so fordert steigende Effekti­
vität, diese Produktionsinstru­
mente besser auszulasten.
Ein weiterer Paktor wachsender 
Effektivität ist die optimale Nut­
zung der vorhandenen Grund­
fonds. Die in jedem Kombinat 
und Betrieb eingesetzten Grund­
fonds stellen ein großes Quan­
tum an Finanzaufwendungen 
bzw. an vergegenständlichter Ar­
beit dar. Diese vorgeschossene 
Arbeit möglichst umfassend für 
die Erzielung eines hohen ökono­
mischen Ergebnisses zu nutzen 
ist ein Gebot wirtschaftlicher Ver­
nunft.

Auslastung effektiver zu nutzen. 
Für die Volkswirtschaft der DDR 
bestehen dafür insgesamt gün­
stige Voraussetzungen. Gegen­
wärtig werden Grundmittel im 
Wert von 1,2 Billionen Mark ge­
nutzt, von denen mehr als ein 
Drittel nicht älter als fünf Jahre 
ist.
Eine wichtige Möglichkeit für die 
Parteiorganisationen, auf die Ef­
fektivität der Produktion gezielt 
Einfluß zu nehmen, besteht in der 
Kontrolle der Kosten, da sie ein 
wichtiger Gradmesser für das 
Verhältnis von Aufwand und Er­
gebnis sind. Einen klaren Stand­
punkt zur konsequenten Kosten­
senkung beziehen heißt, im 
Sinne steigender Effektivität der 
Produktion zu handeln.
Ins Blickfeld rücken die Parteikol­
lektive dabei die technologischen 
Neuerungsprozesse, weil sie di­
rekt die Herstellungskosten be­
einflussen. Das wird deutlich, 
wenn man weiß, daß 75 bis 80 
Prozent der notwendigen jährli­
chen Kostensenkung durch An­
wendung wissenschaftlich-tech­

nischer Neuerungen zu erbringen 
sind.
Die politische Führungstätigkeil 
der Parteiorganisationen ist des 
halb darauf gerichtet, Wissen 
Schaft und Technik in jenen Pro 
zessen umfassender wirksam zi 
machen, die für die Senkung dei 
Kosten entscheidend sind. Zu 
sammenfassend seien genannt:
- Steigende Ökonomie der le 
bendigen Arbeit durch konse 
quentere Nutzung aller Seiter 
des gesellschaftlichen Arbeits 
Vermögens, vor allem des Qualifi 
kationspotentials. Es geht um di< 
höhere Wirksamkeit qualifizierte 
Arbeit.
- Fortschritte in der Material 
Ökonomie, insbesondere bei de 
weiteren spürbaren Senkung de 
Kosten für Rohstoffe, Material 
Energie, Brenn- und Treibstoffe.
- Wirksamkeit der Grundfonds 
Ökonomie, die sich insbesonden 
in den Abschreibungen und ar 
deren grundmittelabhängigei 
Kosten niederschlägt. Die bes 
sere zeitliche.Nutzung der Grüne 
mittel spielt hier eine entsche 
dende Rolle.
- Der hohe Erneuerungsgrad de 
Erzeugnisse, die Qualität und di 
bedarfsgerechte Produktion. Bi 
einflußbar sind dabei unter and« 
rem die Kosten für Ausschuf 
Nacharbeit und Garantieleistur 
gen.
Die Effektivität der Produktio 
steigern heißt, stets die Frage z 
stellen, wie mit sinkenden Koste 
ein wachsendes ökonomische 
Ergebnis zu erreichen ist.
Mit dem konsequenten Kami: 
um die Senkung der Kosten wir 
über die Entwicklung der Le 
stungskennziffern Nettoprodul 
tion und Gewinn entschiede 
und damit über den Beitrag de 
Kombinates bzw. Betriebes zui 
Nationaleinkommen.
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